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Nro. 8518-pr. Bei der am 1. Oktober d. J. ſtattgefundenen 
ak7ten und 448ten Verloſung der alten Staatsſchuld find die Serien 
83 und 392 gezogen worden. — Die Serie 83 entbält Banko— 
Obligazionen im urſprünglichen Zinſenfuße von 5%, u. z. Nr. 74.195 
mit einem Viertel der Kapitale ſumme und Nr. 74.890 bis einſchl. 
Nr. 75.159 mit dem ganzen Kapitalsbetrage, in der Geſammtkapitals— 
ſumme von 1.014.567 fl. 12", kr. 

Die Serie 332 enthält Obligazionen des vom Hauſe Bethmann 
aufgenommenen Anlehens im urſprünglichen Zinſenfuße von 4½ %, 
u. z. litt. A.. Nr. 6 a. mit der Hälfte der Kapitalsſumme und 
Litt. K.. Nr. 1044 bis einſckl. Nr. 2509, mit der ganzen Kapitals⸗ 
fumne, im Geſammtkapitalsbetrage von 3,107.000 fl. 

Dieſe Obligazionen werden nach den beſtehenden Vorſchriften 
behandelt, und inſofern felte unter 5% verzinslich find, werden dafür 
auf Verlangen der Partheien nach Maßgabe des mit der Kundma— 
chung des k. k. Finanzminieriums vom 26. Oktober 1858 3. 5286 
veröffentlichten Umſtellungsmaßſtabes 5perzentige auf öſterr. Währung 
lautende Obligazionen erfolgt werden. 

Vom k. k. Statthalierei Präſidium. 

Lemberg, am 10. Oktober 1866. 


(1727) ER a (81) 

Nro. 4655 Civ. Vom k. k. Kreisgerichte in Zioezow wird hie— 
mit bekannt gemacht, daß über Anſuchen der Adminiſtrazion der all⸗ 
gemeinen Verſorgungsanſtalt in Wien und der gal. ſtänd. Kredit 
anſtolt zur Hereinbringung der von der Erſteren im Betrage von 
14.724 fl. 40 kr. öſt. W. ſ. N. G. und von Letzterer im Betrage 
von 21.259 fl. 18 kr. K. M. ſ. N. G. erſiegten Forderungen die 
mit Beſchluß des Lemberger k. k. Landesgerichtes vom 14. Auguſt, 
1866 z. 3. 29982 bewilligte exekutive öffentliche Feilbiethung der 
den Rechtsbeſiegten Hin. Viktor und Ludmilla Wiszniewskie gehöri— 
gen, im Brzezaner Kreiſe gelegenen Güter Strzeliska nowe und slare 
unter den mit h. g. Edikte vom 28. Junt 1865 z. 3. 2006 kundge⸗ 
machten Bedingungen nunmehr neuerlich in zwei, b. g. auf den 2ten 
Norember 1866 und auf den 3ten Dezember 1866, jedesmal um 10 
Uhr Vormitta,® beſtimmten Terminen mit dem ausgeſchrieben wird, 
daß im Falle dieſe Güter in den obigen zwei Terminen über oder 
um den Schätzungswerth nicht veräußert werden ſollten, behufs 
Feſtſtellung der erleichternden Bedingungen der Termin h. g. auf den 
A. Dezember 1866, Vormittags 10 Uhr feſtgeſetzt wird, bei welchem 
die Hyhothekargläubiger unter der Strenge vorgeladen werden, daß 
die nicht erſcheinenden der Mehrheit der Stimmen der erſchienenen 
werden beigezählt werden. 

Hievon werden die dem Wohnorte nach bekannten Hypothekar— 
gläubiger und die Partheien zu eigenen Händen, alle jene Glaubiger 
aber, welche nach dem 18. Juni 1866 in die Landtafel gelangen 
follten, oder denen der gegenwärtige Beſcheid entweder gar nicht oder 
nicht zeitlich genug zugeſtellt werden konnte, zu Händen des denſelben 
in der Perſon des Hrn Advokaten Dr. Mijakowski bereits beſtellten 
Kurators verſtändiget. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Zloczow, am 28. Auguſt 1866. 


Obwieszezenie. 

Nro. 4655-Civ. Ces. kröl. sad obwodowy w Zloczowie ni- 
niejszem wia demo ezyni, ze na Zudanie administracyi ogölnego za- 
kladu zaopatrzenia w Wiedniu, tudziez dyrekeyi galie. towarzystwa 
kredytowego celem wymusu wygrauych przez rzeezone zaklady 
sum, a lo przez pierwszy summy 14.724 zb 40 cent. w. a. 2 p. p., 
a przez oslatnia summy 21.259 Jr. 18 Kr. m. k. 2 p. p. dozu o- 
lona uehwala c. k. sadu krajowego we Lywowie 2 duia 14. sierpnia 
1860 do 1. 29.982 exckucyjna publiczna lieytacya dobr Strzelisk 
starych i nouych w obwodzie Brzezanskim polozonych, p. Wiktora 
Wiszniewskiego i p. Ludmilli Wiszuiewskie) wlasuych, pod warun- 
kami edyktem tutejszym z duis 28 ezerwca 1865 do I. 2006 oglo- 
szonemi, W dwoch na dzien 2. listopada 1866 i na dzien 3. gru- 
duia 1866, kazda raza o godzinie 10tej przed poludniem w sadzie 
tutejszym nazuaczonych terminach z tym dodatkiem sie rozpisuje, ze 
» razie gdy dobra te w powyzszych dwöch terminach za lub wy- 
zej ceny wywolania spraedane nie zostaua, celem ulozenia warun- 
köw ulzywajacych termin w sadzie tutejszym na dzieh A. orudnia 
1866 0 godzinie 10 tej przed poludniem sie nazugeza, do ktörego 
wierzycieli hypoleezuych 2 tem sie wzywa, Ze Wierzyeiele nie sta- 
wälacy do wiekszosci glosow ebeenych wierzycieli daliesonemi 


beda, 


SER, 13. Pazdziernika 1866. 
Obwieszezenie. Ka 


Nro. 8518-pr. Dnia 1. pazdziernika b. r. odbyte sie 447me 
i A48me losowanie dawnego diugu pahstwa i wyeiagnieto serye.83 
i 332. Serya 83 zawiera obligacye bankowe o pierwotnej stopie 
procentewej 5%,. a mianowicie: Nr. 74 195 » ezwarta cezescia sum- 
my kapitalu i Nr. 74.890 do Nru. 75.159 2 calkowita summa ka- 
pitalu w summie ogölnej 1.014.567 21. 12'/, c. ; 


Serya 332 zawiera obligacye pozyczki zaciagnietej w domu 
Bethmann o pierwotnej stopie procentowej 4'/, %, a mianowicie: 
Lit. A. Nr. 6 2 polowa summy kapitaln i Lit. A Nr. 1044 do 
Nru. 2569 wiaezuie 2 calkowita summa kzpitalu w summie ogölnej 
1.107.009 21. 

Z temi obligacyami postapi sie wedlug istniejacych przepisd w 
i o ile te sa nprecentowane nizej 5%. beda za nie wydawane na 
zadauie stron, wedlug skali wymiany ogloszonej w «hwieszezeniu 
c. k. ministerstwa finansow 2 26. pazaziernika 1858 J. 5286 (Da. 
ust. p. nr. 190) 5proc. na walule austryacka opiewajace obligacye. 


Z c. k. Prezydyum Namiestnietwa. 
Lwĩw, duja 10. pazdziernika 1866. 


0 tej rozpisanej lieytacyi zawiadamia sie wierzycieli 2 miejsca 
pobytu niewiadomych tudzien strony do vak wlasnych, tych zas 
wierzycieli, klörzy dopiero po 18. ezerwea 1866 do tabuli weszli 
lub ktörymby niniejsza uchwala albo weale przed terminem dore- 
ezonahy nie zostala, lub wezesnie przed takowym doreczonaby 
bye nie mogla, do rak tymze juz pierwej w osobie p. adwokata 
Dra. Mijakowskiego postanowionego kuratora jak tez przez edykta. 

Z rady c. k. sadu obwodowego. 

Zioczöw, duia 28. sierpnia 1866. 


(1736) Lizitazions: Kundmachung. (1) 

Nro. 8864. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks-Direkzion in Zolkiew 
wird kundgemacht, daß wegen Verpachtung des Fleiſch-Verzehrungs— 
Steuer: Bezuges im Lubaczower Pachtbezirke für das Jahr 1867, 
unter den in der Kundmachung vom 5. September 1866 3. 7855 
angegebenen Bedingungen zu Lubaezůow durch den dortigen k. k. 
Finanzwach-Kommiſſär am 25. Oktober 1866 die zweite Lizitazion, 
und wenn auch dieſe erfolglos bleiben ſollte, am 8. November 1866 
die dritte Lizitazion abgehalten werden wird. 

Der Fiskalpreis für ein Jahr beträgt 1111 fl. 60 kr., das iſt: 
Eintauſend einhundert eilf Gulden 60 kr. öſt. W., wovon der zehnte 
Theil als Vadium zu erlegen fein wird. 

Schriftliche, gehörig geſiegelte und mit dem obigen Vadium be— 
legte Offerten, ſind jedesmal bis zum letzten Tage vor der Lizitazion 
beim Lubaczower k. k. Finanzwach Kommiſſär einzubringen. 

Von der k. k. Finanz-Bezirks⸗-Direkzion. 

Zotkiew, am 8. Oktober 1866. 


(1737) Lizitazions⸗ Ankündigung (1 

re, 8910. Von der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion zu Zol- 
kiew wird kundgemacht, daß wegen Verpachtung des Fleiſchverzeh— 
rungsſteuer-Bezuges im Belzer Pachtbezirke für das Jahr 1867 
unter den in der Kundmachung vom 5. September 1866 Z. 7855 
enthaltenen Bedingungen zu Betz durch den dortigen k k. Finanzwach— 
Kommiſfär am 25. Oktober 1866 die zweite, und wenn auch dieſe 
erfolglos bleiben ſellte, am 8. Norember 1866 die dritte Lizitazion 
abgehalten werden wird. x 

Der wiskalpreis für Ein Jahr beträgt 1626 fl. 34 kr., das iſt: 
Eintauſend ſechsbundert zwanzig ſechs Gulden 54 kr. öſt. W., wovon 
der zehnte Theil als Vadium zu erlegen iſt. 

Schriftliche, gebörig geſiegelte und mit dem obigen Vadium be— 
legte Offerten können jedesmal bis zum letzten Tage vor der Lizi⸗ 
tazien beim Belzer k. k. Finanzwach⸗Kommiſſär eingebracht werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗ Direktion. 

Jolkiew, am 9. Oktober 1866. 


(1733) Konkurs Kundmachung. (2) 

Nro. 30969. Zu beſetzen: die Einnehmersſtelle bei dem Neben⸗ 
zollamte II. Klaſſe in Grzymatönka in der 10ten Diätenklaffe mit 
dem Gehalte jährlicher 472 fl. 50 kr., freier Wohnung oder Quartter— 
gelde und Kauzionspflicht. — Geſuche ſind insbeſordere unter Nach⸗ 
weiſung der Sprachkenntniſſe binnen drei Wochen bei der k. k. Finanz— 
Bezirks⸗Direlzion in Brody einzubringen. 

Geeignete disponible Beamte werden beſonders berückſichtiget. 

Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 
Lemberg, am 5. Oktober 1866. 
1 
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(1734) Lizitazions⸗Kundmachung. (1) 
Nr. 13356 ex 1866. Zur Verpachtung des Verzehrungsſteuer⸗ 


Bezuges von Viebſchlachtungen und der Fleiſchausſchrottung, dann 
vom Weinausſchanke nach dem Geſetze vom 17. Auauſt 1862 in den 
im nachſtehenden Verzeichuiße enthaltenen Pachtbezirken des Stani- 
slauer Finanz- Bezirken auf die Dauer vom 1. Jänner 1867 bis 
Ende Dezember 1867 mit Vorbebalt der ſtillſchweigenden Erneuerung 
der Pachtung bis Ende Dezemder 1868 oder bis Ende Dezember 
1869 werden bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Stanislau an 
den im Verzeichniſſe anpeſetzten Tagen und in den daſelbſt angegebe— 
nen Stunden öffentliche Verſteigerungen abgehalten werden. 


Jeder Pachtluſtige hat ver der Lizſtazion zu Handen der Lizi— 
tazionskommiſſion das Radium mit IN“, des im Verzeichniſſe erſicht⸗ 
lichen Ausrufspreiſes zu erlegen. 

Auch können ſchriftliche mie dem 10%, rigen Vadium verſehene 
wohl verſtegelte Offerten bis 12 Uhr Mittags des der mündlichen Li— 
zitazion des betreffenden Pachtbezirkes zungachſt vorhergehenden Werk— 
tages beim Vorſtande der Stanistawawer k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direk⸗ 
zien eingebracht und dei der Letzteren die dießfälligen Lizitazionsbe⸗ 
dingniſſe eingeſehen werden. 


* N Ausrufspreis ä 
& .. Die Lizitazion wird abgehalten von 9 Uhr 
— P a ich t d i ee Tarif⸗Poſ Fleiſch | Mein 8 N 
2 —— ee: Me Früh bis 2 Uhr Nachmittags am 
.* EEE 8 
1 Behorodezany y | III 1453 50 64 | er Oktober 1866. 
2] A. ee N 527 135 | ame I tete 0 au 
a ZN Mönosternyska 2 21 I Tas ar 110 J Oktober 1866. . 
Te Er N re v et 2 1 
>| Nagworna .J] F a 24. Oktober 1866. 2 
e „ 5 e detto u 2 
7 Tfamac⸗ ar „ I 2829 | 6“ [— 25, Oktober 18.w. 
8 Buczacz A ' | 5 145 50 detto 
9 Mariampol. . . . . | I 109% % 29. Sttober 1806. 
10 l Solot ina „ J 1284 9% 80 157 | detto ei 
11 | Tysmienica ... I . To sa) | 20 fas | 30. Oktober 1866. 
Nee az 67 200 detto a 
13 | Okttynia... 1 a 668 2 1 |—| 31. Oktober 1866. 
Von er t. k. Finanz Bezirfg-Direfjion. — Stanistawöw, am 4. Oktober 1866. 
(1744) Kundmachung. (1) (1740) Obwieszezenie. ()) 


Nr. 1210. Zur Sicherſtellung der Deckſtocklieferung (d. i. Er: 
zeugung, Zufuhr, Zerſchläglung, Schlichtung und Verbreitung) für die 
im Tarnopoler Kreiſe befindliche Brzezan-Podwokoczyskaer Landes- 
ſtraſſe auf das Jahr 1866 wird eine Offert- Verhandlung ausge— 
ſchrieben. 

Von Tarnopol gegen Brzezan. Tarnopoler Wegmeiſterſchaft. 

Aus dem Iituboczeker Steinbruche far das 1½ der 1. Meile 
380 Prismen 5 £ „2606 fl. — kr. 
Aus dem Draganon kaer Steinbruche für das 37% 

und für die ganze 2te Meile 710 Prismen . 
Vom Tarnopol gegen Podwotoezyska aus dem 
Bialokamioner Steinbruche für die ganze ite Meile 


der 1. 4198 „ 10 „ 


800 Prismen. . 2834 „ẽ 50 „ 
Aus dem Borkier Seinbruche für die ganze ꝛte 
Meile — 620 Prismen 2532 „ 80 


Aus dem Haluszezyücer Steinbruche fir das 1% 
der Zten Meile — 260 Pe 5 . 1534 „ 60, 


Zuſammen in ke Ta Wemag 
2770 Prismen oo c 3706 „ — „ 
In der 10 ioc Wegmeiſterſchaft. 

Aus dem UHaluszezyücer Steinbruche für das 3¼ 

der 3ten und das 11 der Aten Meile — 440 Prismen 1729 fl. 
Aus dem Kamionkaer Steinbruche für das / der 

aten und für das 1 ver öten Meile — 410 Prismen 1824 „ 
Aus dem Swieta gra Steinbruche für das J 

der 5. und für das 15 5 ter 6. Meile — 460 Priemen 3641 1 


Zuſammen Kamionkaer Wegmeiſterſchaft 1310 
F ˙ ² ˙'nijlTL::!! „ 


Daher für die ganze Brzezan - Podwoloszezy- 
skaer Landesſtraße — 4080 Prismen. . 20900 „ 65 „ 
öſterr. 1 i j 

Die Offerten find nach egmeiterfhaltn oder Steinbrüchen, 
und zwar am 29. Oktober 1866 bis 4 Uhr Nachmittags bei dem Tar- 
weipalar k. k. Kreisvorſtande zu überreichen. 

In der Offerte muß das 10% Vadium beiliegen und die Kon- 
kretalanbotben ausdrücklich erklärt werden, daß ſich der Unternehmer 
die Ausſcheidung einzelner Meilenviertel zu Gunſten gleichfalls anbie— 
thenden Gemeinden gefallen laſſen wird. 

Der Anboth iſt nicht nach Prozentennachläſſen von der Fiskal— 
ſumme, ſondern in der beſtimmten Eingabe des mit Buchſtaben aus— 
zuſchreibenden Anbothopreiſes pr. Deckſtoffprismen für jedes Meilen— 
viertel anzuſetzen. 

Nachträgliche und nicht vorſchriftsmäßig ausgefertigte Anbothe 
oder nicht mit dem bedungenen Vadium belegten Offerten finden keine 
Berückſichtigung. 

Sonſtige allgemeine und ſpezielle namentlich die mit h. Statt: 
halterei⸗ Verordnung vom 13. Juni 1856 Zahl 23821 kundgemachten 
Offertbedingniſſe konnen beim k. k. Kreisvorſtande eingeſehen werden. 

Vom ek k. Kreisvorſtande. 

Tarnopol, am 5. Oktober 1866. 


63 


1 
— 


Nro. 2146. Ze strony c. k. urzedu powiatowego w Lutowi- 
skach podaje sie do windomosei, Ze eelem Sciagnienia taxy Prze- 
nosnej bedzie przysiotek Berezki, do Stuposian görnych nulezacy. 
a pana Marcellego Wiskockiego wiasny, w drodze publieznej liey- 
tacyi va rok jeden, t. j. od 1. grudnia 1866 do konca listopada 
1867 wydzierzawiony. 

Lieytacya odbedzie sie dnia 8. 
e. k. urzedzie powialowym. 

Warunki licytacyi moga w lulejszym urzedzie byé przejrzane. 

Do dzierzawy nalvza, a to: morg. saz. U] 


listopada 1866 w tutejszym 


own „an. ee. — 889 
pol ornych 29 216 
Lak 35 1582 
pastwisk 30 908 


b) budynki mieszkalne i  gospodarskie; 

€) prawo propinacyi w dwoch karezmach: 

d) drzewo na opat tak na swoja potrzeb jak tez mieszkancdw 
Berezek, za ktöre eiz rocznie 6 dni ciaglych a 8 pieszych 
odrabiaja; 

e) robienie potazu podlug upodobania tak w lasach do Berezek 
jak i do Stuposian göruych nalezacych. 

Cena wywolania slanowi sie na 300 21. w. a. 

Chee wydzierzawienia majacy zechea zaopatrzeni w 10%, wa- 
dyum w wy2 wymienionym terminie we. k. urzedzie powiatowym 
w Lutowiskach stanaé. 

C. k. urzad powiatowy. 

Lutowiska, duia 9. pazdziernika 1866. 


(1750) Obwieszezenie lies taczi. (1) 

Nr. 4986. Dla zabezpieezenia dostarezenia potrzeb dla po- 
wszechnego szpitalu na rok sloneczuy obwieszeza sie lieytacya za 
pomoca opieczetowanyeh oferl. 

Cheaey brad udziak, maja sie wnizej wymienionych dniach 
przed poludniem o 10. Bolziuie w kaucelaryi dyrekeyi pPowszechnego 
szpitalu, opatrzeni postangs bn kaucyami, znajdowaé i swe uzdol- 
nienta prawnemi dokumentanıi wykazac, 

Waranki lieylacyi moga w zwyklych godzinach urzedowyceh 
w kancelaryi zarzadu szpitalu „ przejrzane bye. 

Otworzenie olert nastapi o godzinie 12tej ; Pözniej podane nie 
beda przyjete. 

— —— — 


Unie lieyfachyi Praedmioly Kaucya 
wal. a. 

22. pazdziernika 1866 Stoma > eee Bez 40 Zz. 
detto Swiece fejowe 40 „ 

23. pazdziernika 1866 Mydio. 20 = 
detto Nafta - „ „ 60 „ 

24, pazdziernika 1866 Vin ea 7 
detto Pieczywo . 1500 „ 


Od zarzadu szpitalu powszechnege, 
Lwow, duia 11. pazdziernika 1866. 
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(1735) Lizitazions- Ankündigung. (2) 

Nro. 8863. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Zol- 
kiew wird kundgemacht, daß wegen Verpachtung des Fleiſchverzeh⸗ 
rungsſteuer-Bezuges im Sokaler Pachtbezirke für das Jahr 1867 
unter den in der Kundmachung vom 5. September 1866 3. 7855 
enthaltenen Bedingungen zu Sokal durch den dortigen k. k. Finanz ⸗ 
wachkommiſſär am 25. Oktober 1866 die zweite, und wenn auch dieſe 
erfolglos bleiben ſollte, am 8. November 1866 die dritte Lizitazion 
abgehalten werden wird. 

Der Fiskalpreis für ein Jahr beträgt 2311 fl. 99 kr., d. i. 
Zweitauſend dreihundert und eilf Gulden 99 kr. öſt. W., wovon der 
zehnte Theil als Vadium zu erlegen fein wird. 

Schriftliche, geſtegelte und mit dem obigen Vadium belegte Of— 
ferten, find jedesmal bis zum letzten Tase vor der Lizitazion beim 
Sokaler k. k. Finanzwach-Kommiſſär einzubringen 

Von der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion. 

Zotkiew, am 8. Oktober 1866. 


(1723) E ditt. (3) 
Nr. 11554. Vom Praemysler k. k. Kreisgerichte wird kundge— 
macht, daß über Exſfuchſchreiben des Lemberger k. k. Landesgerichtes 
vom 28. Oktober 1865 3. 49008 und Erlaß des k. k. Oberlandes 
gerichtes vom 17. März 1866 Z. 1270 die über Anſuchen der galiz. 
Kreditanſtalt gegen Sybila Dydynska geb. Piesciorowska zur Befriedi⸗ 
gung der Kapitalsſumme von 2792 fl. 15 kr. KM. oder 2931 fl. 
8), kr. öſt. W. ſ. N. G. im Grunde landesgerichtlichen Beſchlußes 
vom 28. Oktober 1865 Zahl 49008 bewilligte exekutive Feilbiethung 
der im Sanoker Kreiſe gelegenen Güter Graziowa oder Gradziowa 
auch Graziowa gorna genannt, ausgeſchrieben, welche am 19. Novem- 
ber 1866 um 10 Uhr Vormittaas unter nachſtehenden erleichternden 
Lizitazions-Bedingungen abgebalten werden wird. 

J. Zum Ausrufspreife dient der beim Gewähren des Darlehens 
angenommene Werth pr. 12840 fl. 50 kr. K. M. oder 13482 fl. 
87½ kr. öſt. W. 

N. Diefe Güter werden in Pauſch und Bogen auch unter dem 
Schätzungswerthe jedenfalls nicht um einen geringeren Preis als 6000 fl. 
dit. Währ. verkauft, jedoch mit Ausſchluß des Rechtes zur Entſchädi— 
gung für aufgehobene Urbaxigleinkünfte; dieſes Recht bleibt daher 
Eigentbum der gegenwärtigen Gutseigenthümer mit Vorbehalt der 
auf dieſen Gütern intabulirten Rechte der Gläubiger. 

III. Jeder Kauflunige iſt verpflichtet den zwanzigſten Theil des 
Ausrufépreiſes im Betrage von 674 fl. 15 kr. öſt. W. im Baaren, 
in Wücheln der galiz. Sparkaſſe, in galiziſch-tändiſchen Pfandbriefen 
oder in galiz. Grundentlaſtungs-Obligazionen mit den entſprechenden 
Kuponen nach dem Kurſe der letzten Lemberger Zeitung, jedoch nie 
über dem Nominalwerthe derſelben zu Händen der Lizitazionskommiſ— 
ſion als Angeld zu erlegen, welches im Baaren erlegt, dem Meiſtbie— 
ther in den Kaufſchilling eingerechnet, den Uebrigen aber nach der Li— 
zitazion zurückgeſtellt werden wird. 

IV. Den Kaufluſtigen iſt es geſtattet, den Tabularextrakt dieſer 
Guter, fo wie die Feilbiethungsbedingungen in der hiergerichtlichen 
Regiſtratur durchzuſehen eder in Abſchrift zu erheben. 

Von dieſer Feilbiethung werden beide Theile, ferner die dem 
Wohnorte nach bekannten Hypothekargläubiger, dann diejenigen Gläu— 
biger, denen der die Feilbiethung bewilligende Beſchluß entweder gar 
nicht oder nicht zur gehörigen Zeit zugeſtellt werden follte, und dieje— 
nigen, welche erſt nach dem Lten Mai 1865 in die Landtafel gelangen 
ſollten, durch den beſtellten Kurator Herrn Landesadvokaten Dr. Ko- 
ztowski mit Subſtituirung des Herrn Landesadvokaten Dr. Chamai- 
des und durch Edikte verſtändigt. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Przemyst. am 22. Auguſt 1866. 


E dy K t. 

Nr. 11554. C. k. sad obwodowy w Przemyslu podaje do wia- 
domosei publicznej, ze w skutek odezwy c. k. sadu krajowego 
Iwowskiego 2 dnia 28. paädziernika 1865 do J. 49008 i uchwaty 
e. k. sadu krajowego wyzszego Iwowskiego 2 dnia 1. marca 1866 
do . 1270 egzekucyjna sprzedaz leylacyjua polozouych w Sauoc- 
kim obwedzie dobr Graziewa ezyli Gradziowa takze Graziowa gör- 
na zwunych, uchwala e. Kk. sadu krajowego we Lwowie dnia 28g0 
Pazdziernika 1865 do J. 49008 va prosbe Dyrekeyi galicyjskiego 
Towarzystwa kredylawrgeo przeein Sybili ꝝ Pieseinrawskich Dy- 
dyüskief celem zaspokojenia wierzytelnosei w sumie 2792 zir. 15 kr. 
m. k. ezyli 2931 f. 86% kr. w. a. wraz 2 przynalezytosciami do- 
av olona, rozpisuje sie, ktöra duia 19. listopada 1866 0 10tej go- 
n e polndniem pol nastepujgeeni utatwiaſacemi warunkami 
wiym c. k. sadzie przedsiewzieta zoslanie: 

J. Za eng wywolanta slauowisie wartosé przy udzieleniu po- 
zyczki prayjeta „ sumie 12840 lr. 50 kr. m. k. ezyli 13482 21. 
87% kr. w. a. 

11. Dobra te sprzedaja sie ryezaltono i nizej ceny szacunko- 
wei, jednak nie za nizsza cene kupna jak 6000 21. Ww. a. i wy- 
Haczeniein prawa do Wwynagrodzenia 20 zniesione dochody urbaryalne, 
ktöre to prawe pr2sto pozoslanie wiasnoseia feraäniejszych v la- 
seicieli debr 2 Zastrzezeniem praw wierzyeieli na tych dobrach in- 
tabulowanych. 


III. Kazdy cheé kupienia majacy winien jest dwudziesta ezesé 
ceny wywolania w sumie 674 71. 25 c. ». a, w golöwce, w ksia- 
Weezkach galie. kasy oszeednosei,. w listach zastaunych galieyjskiego 
stauowego Towarzystwa kredytowego lub ohligacyach indemnizaeyj- 
nych 2 kuponami odpowiedniemi podiug küursu w ostatniej Gazecie 
Inowskiej nelowanege, nigdy jednak nad wartose- nominalna tako- 
wych liezy& sie majacych do rak komisyi lieytaeyjnej jako wadyum 
czyli zaktad zfozyé, ktöre to wadyum u getowiznie zlozene nej- 
wiece) ofiarujacemu w cene kupna efiarowana wrachowane, innym 
zas licytujacym Zaraz po zamknieviu lieytacyi zwröcone zostanie. 

IV. Cheé kupienia majacym wolno jest wyeiag tabularny tu- 
dziez warunki lieytacyi w tutejszej registraturze przejrzee lub od- 
pisac. 

0 tej lieytaeyi ebydwie strony, dalej wierzycieli bypoteeznych 
7. pobytu wiadomych do rak wtasnych — tudziez tych wierzycieli, 
ktörymby nchwala lieytacye pozwalajara albo weale nie alho w na- 
lezytym ezasie doreezona niezosiala, i tych. ktörzyby po ıdniu 2go 
maja 1865 do tabuli krajowej weszli, przez kuratora w osobie p. 
adwokata kraj. Dra. Koztowskiego 2 substytucya p. adwokata kra- 
jowego Dra. Chamaidesa postanowionego i przez edykta zawiada- 
mia sie. 

Z rady e. k. sadu obwodowego. 

Przemysi, dnia 22. sierpnia 1866. 


(1707) E dv K t. (3) 

Nr. 2358. C. k. sad powiatowy w Jarostawiu uwiadamia ni- 
niejszem, iz publiezun przymusowa sprzedaz °'/,, ezesei realnosei 
w Jarostawiu pod Nrem. k. 13 na krakowskiem przeidmiesciu polo- 
“onych, malzonköw Simona i Feigi Dürstenfeld wiasnych, na za- 
spekojenie sumy 400 21. W. a. 2 p. u. na vzeez Izracla Nagelstein, 
odbedzie sie wdwöch terminach na dniu 9 % listopada i 10go gru- 
Unia 1866 0 godzinie 10. zraua u e. k. sadzie u Jarostawiu pod 
nastepuemi warunkami: 

1. przy tych terminach realnose czyli *'/,, ezesci realnosei 
li tylko nad cene szacunkowa lab za cene szacunkowa sprzedana 
bedzie. 

Gdyby realnose te wlych dwöch terminach nawet za cene sa- 
eunkowa nie sprzedano, Wtedy wyznacza sie do uloZenia warunkdw 
Izejszych termin na dzien 21. grudnia 1866 o godzinie 10. zrana, na 
ktörym interesenei pod surowoscia $$. 148 i 152 proc. sad. stanaé 
maid. 

2. Jako cene wywolania uslauawia sie suma szacunkowa 595 
ul. w. a. nizej ktöre) realnosé przy tych dwöch terminach sprze- 
dana nie bedzie. 

3. Cheé kupienia majacy przed rozpoezeeien sie lieyfacyi ztozy 
10 procent ceny szacunkowej, 1. j. 59 zl. w, a. wpolowie do rak 
komisyi lieytacyjnej, ktörafo kwota najwiece) eflarnjacemu w cene 
kupna wrachowana zostanie, 

4, Najwiecej ofiarujacy obowiazanyın jest w 30stu dniach po 
prawomocnosei rezolucyi, moch ktörej akt lieytacyjny do wiadomo- 
sci sado wei przyjelym zoslanie, pierwsza pokowe ceny kupna, do 
ktörej wadyum wrachowane bedzie — droga polowe ceny kupna 
zus W 60cin dniach u sadzie ztozyc. 

5. Od quia wprowalzenia kupieiela Jako wlaseiciela, tenze 
Wszystkie podatki jakiegobadz rodzaju zaptacie ma. 

6. Po zlozeniu calkowiteſ ceny kupna, wyda sie nabywey de. 
kret wlasnosei, tenze wprowadza sie w fizyezne posiadanie kupio- 
nych / ezgSci rzeenouej Ferlnosci, a dtugi na tychze intabulo- 
wane na cene kupna przehiesione i ze slauu biernego rzeczonych 
(vealnasei) czesci wymazane 408lana, 

Jezeli kupujaey jednemn Iy!ko 2 tych warunköw zadosé nie 
nezyni, wiedy na jego koszla ı na jego nichezpieezenstwo relicyta- 
cya w jednym terminie wybisang bedzie, na ktörym te 2 ¼ 6 ezesci 
realnosei po jakiejbadz cenie sprzedane beda. 

8. Akt detaksacyi i ekstrakt tahnlarug w registraturze c. k. 
sadu powiatowego w Jaroslawl przejrzec mozna, 

Co do podatkéw zas odseka sie ched kupienia majacych- do 
c. K. urzedu podatkowego W Jarostawin. 

Z c. k. ss du bowialowego. 

Jaroskaw, dnia 28. sierpnia 1866. 


(1717) Edikt (3) 

Nro. 51596. Von dem k. k. Lemberger Landes- als Handels⸗ 
gerichte wird der. dem Wohnorte nach unbekannten Therese Gräfin 
Bobrouska mit tiefem Edikte bekannt gemacht, daß Feige Lewin in 
Lemberg gegen dieſelbe sub praes. 19. September 1866 3. 51596 
ein Geſuch wegen Jablung der Wechſelſumme von 2000 fl. öſt. W. 
ſ. N. G. überreicht habe, woruker die Zahlungsauflage unterm Heu— 
tigen ergangen iſt. 

Da der Wohnert der belangten Therese Gräfin Bobrowska 
dem Gerichte unbekannt iſt, ſo wird derſelben der Hr. Landesadvokat 
Dr. Klimkiewiez mit Subſtituirung des Hrn. Landesadvokaten Dr. 
Sermak auf deren Gefahr und Koften zum Kurator beſtellt und dem⸗ 
ſelben oben angeführte Zahlungsauflage dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 26. September 1866. 

! 1* 
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(1730) Lizitaztons⸗ Ankündigung. (2) 

er 234185. Zur Sicherſtellung des im beiliegenden Ausweiſe 
angeführten beiläufigen Papierbedarfes für das Solarjahr 1867 wird 
die Konkurrenz mittelſt ſchriftlicher Offerten bis äten November 1866 
eröffnet. 
Die Offerten find verſiegelt mit dem mit 5% des angebothenen 
Preiſes berechneten Angeld oder mit dem legalen Beweiſe, daß das⸗ 
ſelbe bei einer Aerarialkaſſe zu dieſem Zwecke erlegt worden ſei, ver 
jehen, bis einſchließig 5. November 1866 bei der k. k. Finanz⸗Landes⸗ 
Direkzion in Lemberg zu überreichen und mit der Aufichrift: „An⸗ 
both zur Papierlieferung für das Jahr 1867 zu bezeichnen.“ Jede 
zur Lieferung angebothene Papiergattung iſt in dreifacher Qualität, 
nämlich in der beſten, mittleren und ordinären zu offeriren, und es 
ſind von jeder der zuletzt erwähnten Qualitäten je vier (4) Muſter⸗ 
bogen der Offerte anzuſchließen. Jeder einzelne Muſterbogen iſt der 
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Gattung und Qualität nach zu bezeichnen, mit der Fabriks⸗ oder Mu: 
ſter⸗Rummer zu verjehben und vom Offerenten zu fertigen. 

Nach Ablauf des obigen Konkarrenztermines, d. i. nach dem 
5. November 1866 werden keine Offerte mehr angenommen werden. 

Die Uaterſchriften der Offerenten find mit dem Vor- und Zu: 
namen, Charakter und Aufenthaltsort deutlich anzuſetzen. 

Die Offerten, welche die ausdrückliche Erklärung zu enthalten 
haben, daß der Offerent ſich den Lizitazionsvedingniſſen unbedingt un- 
terziehe, werden in Gegenwart der hiezu beſtimmten Kommiſſton er⸗ 
öffnet werden. 

Die weiteren Lizitazionsbedingniſſe können bei den Landes-Oeko⸗ 
nomaten der k. k. Finanz⸗Landes-Direkzion in Wien, Prag, Brünn 
und Lemberg eingeſeben werden. 

Von der k. k. Finauz⸗Landes⸗Direlzion. 

Lemberg, am 6. Oktober 1868. 
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über die, für die k. k. Finanz-Landes⸗Direkzion in Lemberg und die ihr unterſtehenden Aemtern in dem Verwaltunssjahre 1867 
zu liefernden Papieren. 


| gef. . Sei 
4 Zu liefernde Papier: 5 | u 5 | pr. Rieß 
— = — | 5 8 Di { St g t S druckerei 5 
5 tung 65 + Finanz en Direkzion 1 2 taatsdruckerei Wiener 
a | Wiener Zolle R i e 5 Pfund 
m. 7 | Ir r wir 
1 klein 17 13½ 803 Rieß, d. i. Achthundert — | 3500 Rieß, d. i. Drei⸗ 
| | | l drei | Be taufend Fünfhundert U I 
2 = [groß 18½% 15 1 Rieß 13 Buch, d. i. Ein Rieß 1000 Rieß, d. i. Ein⸗ 
= 13 Buch — tauſend 10 
si = | | 
= | 2 | E£lein 22 16½ A Buch, d. i. Vier — | 1000 Rieß, d. i. 
81 | 1 En 2. TTT 
4 & klein 24 181), = | — 500 Rieß, d. i. ; 
5 | | | Fünfhundert 21 
5 & groß 126 19 RER = 100 Rieß, d. i. Ein- 
| | hundert 2 
6 klein 110 | 13% 47 Rieß 5 Buch, d. i. Vierzig | 
> Sieben Rieß fünf Buch — — - 8 
7 & groß 18¼ 15 2 Rieß 3 Buch, d. i. Zwei A | 
AI — drei Buch — 3 10 
8 | Fein Poſt | | 30 Rieß, d. i. 
klein 17 13 % = — Dreißig 10 
9 2 klein — — 4 Rieß 4 Buch, d. i. Vier Rieß 
1 2 Vier Buch „ — 
10 | 8 groß — — 560 Rieß 15 Buch d. . Fünfiig | 
& | ſechs Rieß Fünfzehn Buch — — == 
11 | Couvert⸗Papier = — 5 Rieß 1 Buch d. t. Siebzig 1 
er Fünf Rieß Ein Buch | — — — 
12 Groß⸗Median Naturgefärbt] y | l 
2 Rieß lichtblau | 
| 1 Rieß Roſafarb } | | | | 
1 Rieß Rehfarb | | 
| 1 Rieß lichtarau | | — | — | 5 Rieß. d. i. Fünf | 12 
13] Groß -Median Peſt-⸗Druck | | a [ | — wi 
100 Rieß feines | | 400 Rieß, d. i. 
| 300 Rieß ordinar 1 23 18 | — | — | Vierhundert 19 
14 Median Druck Doppelt: * 890 Rieß, d. i. 2 
Bögen zum Geſetzblatt 32 | 22 — | = | Achthundert 25 
15 Groß ordinär Druckpapier r a * I 130 Rieß 0 d. i. e 
Mr zum Polizei-Anzeiger 19 14 — — Einhundert Dreißig 9 
16 | Groß: Negal Druckpapier | 29 | 20 | we | ee | 25 Rieß, d. i. i 
Zwanzig Fünf 20 


(1751) Konkurs⸗Kundmachung. 0) 
Nro. 2121-Pr. In Oſtgalizien iſt eine Sammlungskaſſe— 


Kontrolorsſtelle in der X. Diätenklaſſe mit dem Gehalte jährlicher 
945 fl., eventuell 840 fl., 10perzenrigem Quartiergelde und der Kau— 
zionspflicht in Erledigung gekommen. 

Geſuche find unter Nachweiſung der Prüfungen aus der Stauts— 
rechnungswiſſenſchaft und den Kaſſavorſchriften, dann der Kenntniß 
der Landesſprachen, binnen drei Wochen bei der k. k. Finanz⸗Landes⸗ 
Direkiton in Lemberg einzubringen. 

Auf geeignete disponible Beamte wird vorzugsweiſe Rückſicht 
genommen. 

Lemberg, am 12. Oktober 1866. 
(1706) Obwieszezenie. (3) 

‚ Neo. 13471. C. k. sad obwodowy w Przemyslu niniejszem 
zawiadamia wszystkich wierzyeieli hypoteczuych döbr Rytarowice 
2 przylegtosciami Sadkowice, Wadopole i dwöch czesci Rytarowie 
w obwodzie Przemyskim polozonych, teraz do p. Macieja Zenona 
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dw. im. Serwatowshiego nalezacych, ze na prosbe tego postepo- 
wanie celem przyznania kapitalu indemnizacyjnego, wyrokiem Lwo- 
wskiej e. k. Dyrekeyi funduszu indemnizacyjnego 2 dnia 24. listo- 
pada 1858 Nro. 5958 za zuiesione W dobrach Rytarowiee obwodu 
Przemyskiego niepoddaneze powinnosei w kwocie 420 21. 96% €, 
wal. austr. obliczonego wprowadzonem zastale. Wzywa sie zalem 
wszystkich wierzycieli, aby swoje wierzytelnosei W terıminie az do 
dnia 27. listopada 1866, 10tej przed polndaiem ustnie lub pisemnin 
w sadzie tyın zglosili, bo inaczej niezglaszajacy sie wierzyeiele 
w terminie do rozeznania tej Sprawy indemnlzäcyjne) wyznaczouym 
dalej stuchani nie beda, lecz zu zezwalajacych na przekazanie nie- 
zgtaszonej wierzylelnosei wedle przypadajgcego porzadku na ka- 
bitak indemuizacyjny uwazani beda, nadto utraca prawo ezynienia 
zarzutow i wszelkich krokow praw nych przeciw uk fadowi, ktöry by 
interesowani w mysl $. 5 ces. patentu z duia 25. wrzesnia 1850 
zawarli, gdyby ich wierzytelnosei podtug tabularnego porzadku na 
kapital indemnizacyjny przekazane, lub podlug $. 27 ces. patentu 
2 dnia 8. listopada 1853 przy gruncie pozostawione austaty. 
Przemysl, duja 26, wraesnia 1866, 


